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Gemarkung Rendsburg
Flur 22

Gemarkung Rendsburg
Flur 21

Satzung der Stadt Rendsburg über den einfachen Bebauungsplan Nr. 105 "Westliche Bismarckstraße"
für das Gebiet im Süden begrenzt von der Konrad-Adenauer-Straße, im Westen von den im Bebauungsplan Nr. 85.1 festgesetzten Gewerbe-

und Sondergebieten des großflächigen Einzelhandels, im Osten durch die Bismarckstraße und im Norden durch die Kieler Straße.

Teil A: Planzeichnung Es gilt die Baunutzungsverordnung (BauNVO) 2023 und die
Landesbauordnung (LBO) des Landes Schleswig-Holstein vom 05.07.2024 Teil B: Text Verfahrensvermerke Präambel

Zeichenerlärung Planzeichenverordnung vom 18.12.1990 (BGBl. 1991 I s. 58, die zuletzt durch Artikel 6
des Gesetzes vom 12.08.2025 (BGBl. 2025 I Nr. 189) geändert worden ist.

Planzeichen Erläuterung Rechtsgrundlage

I. Festsetzungen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches § 9 Abs. 7 BauGB
des Bebauungsplanes Nr. 105

1. Art der baulichen Nutzung § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

Urbanes Gebiet (s. TEil B - Text) § 6a BauNVO

2. Maß der baulichen Nutzung 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB

2.5 Grundflächenzahl

2.7 Zahl der Vollgeschosse, als Höchstmaß
+ Dachgeschoss

2.8 Firsthöhe, als Höchstmaß

3. Bauweise, Baulinie, Baugrenze § 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB

§ 22 und 23 BauNVO

3. geschlossene Bauweise § 22 Abs. 3 BauNVO

3.4 Baulinie § 23 Abs. 2 BauNVO

3.5 Baugenze § 23 Abs. 3 BauNVO

6. Verkehrsflächen § 9 Abs. 1 Nr. 11 und

Abs. 6 BauGB

6.4 Einfahrt § 9 Abs. 1 Nr. 4, 11 und
Abs. 6 BauGB

9. Grünflächen § 9 Abs. 1 Nr. 15 und

Abs. 6 BauGB

9. private Grünflächen § 9 Abs. 1 Nr. 15, Abs. 6 BauGB

Satzung der Stadt Rendsburg über den
Bebauungsplan Nr. 105 "Westliche

Bismarckstraße"

für das Gebiet im Süden begrenzt
 von der Konrad-Adenauer-Straße, im Westen von den im
Bebauungsplan Nr. 85.1 festgesetzten Gewerbe- und Sondergebieten
des großflächigen Einzelhandels, im Osten durch die Bismarckstraße und

im Norden durch die Kieler Straße.

Übersichtsplan ohne Maßstab

Die Bürgermeisterin
Fachdienst Stadtentwicklung

Stadt Rendsburg

Anlage

Blatt-Nr.

geprüft

bearbeitet
gezeichnet

Datum Zeichen

1

Dahl
Dybowski

17.04.2026

Satzung der Stadt Rendsburg
über den B-Plan Nr. 105

"Westliche Bismarckstraße" 17.04.2026
17.04.2026 Dahl

1. Aufgestellt aufgrund des Aufstellungsbeschlusses des Bauausschusses vom 04.11.2025.
Die ortsübliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses erfolgte im Internet unter
www.rendsburg.de und durch Abdruck im „Mitteilungsblatt der Stadt Rendsburg“ am
26.11.2025.

2. Auf Beschluss des Bauausschusses vom __.__.2026 wurde nach § 3 Abs. 1 und nach
§ 4 Abs. 1 BauGB i.V.m. § 13a BauGB von der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit
abgesehen.

3. Der Bauausschuss hat am __.__.2026 den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 105
„Westliche Bismarckstraße“ und die Begründung beschlossen und zur Veröffentlichung
bestimmt.

4. Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 105 „Westliche Bismarckstraße“, bestehend aus
der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), sowie die Begründung waren im
Veröffentlichungszeitraum vom __.__.2026 bis zum __.__.2026 im Internet unter
www.rendsburg.de veröffentlicht.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit wurde mit dem Hinweis, dass Stellungnahmen während
der Veröffentlichungsfrist von allen Interessierten per E-Mail gesendet, schriftlich oder
auch zur Niederschrift abgegeben werden können, im Internet unter www.rendsburg.de
und durch Abdruck im „Mitteilungsblatt der Stadt Rendsburg“ am __.__.2026 ortsüblich
bekannt gemacht.
Hierbei ist darauf hingewiesen worden, dass von der Umweltprüfung abgesehen wurde,
weil der Bebauungsplan nach § 13a BauGB der Innenentwicklung dient. Zugleich ist
darauf hingewiesen worden, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können.
Der Inhalt der Bekanntmachung der Veröffentlichung der Planentwürfe und die nach § 3
Absatz 2 BauGB auszulegenden Unterlagen wurden unter „www.rendsburg.de“ ins
Internet eingestellt und an anderer leicht zu erreichender Zugangsmöglichkeit zur
Verfügung gestellt.

5. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, die von der Planung berührt
sein können, wurden gem. § 4 Abs. 2 BauGB am __.__.2026 zur Abgabe einer
Stellungnahme aufgefordert.
Rendsburg, den
Stadt Rendsburg - Die Bürgermeisterin
im Auftrage

gez. xxx L.S.
xxx

6. Es wird bescheinigt, dass alle im Liegenschaftskataster nachgewiesenen
Flurstücksgrenzen und -bezeichnungen sowie bauliche Anlagen, mit Stand vom
__.__.2026, in den Planunterlagen enthalten und maßstabsgerecht dargestellt sind.

Rendsburg, den

gez. xxx L.S.
xxx
(Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur)

7. Die Ratsversammlung hat die Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange am __.__.2026 geprüft. Das Ergebnis wurde
mitgeteilt.

8. Die Ratsversammlung hat die 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 78 „Neuwerk“,
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), am __.__.2026 als
Satzung beschlossen und die Begründung durch Beschluss gebilligt.

Rendsburg, den
Stadt Rendsburg - Die Bürgermeisterin
im Auftrage

gez. xxx L.S.
xxx

9. Die Bebauungsplansatzung, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text
(Teil B), wird hiermit ausgefertigt und ist bekannt zu machen.

Rendsburg, den
Stadt Rendsburg - Die Bürgermeisterin
im Auftrage

gez. Janet Sönnichsen L.S.
Janet Sönnichsen
Bürgermeisterin

10. Der Beschluss des Bebauungsplanes Nr. 105 „Westliche Bismarckstraße“ durch die
Ratsversammlung sowie Internetadresse der Stadt Rendsburg und Stelle, bei der der
Plan mit Begründung auf Dauer während der Servicezeiten von allen Interessierten
eingesehen werden kann und die über den Inhalt Auskunft erteilt, sind am __.__.2026
ortsüblich bekannt gemacht worden. In der Bekanntmachung ist auf die Möglichkeit, eine
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung
einschließlich der sich ergebenden Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB) sowie auf die
Möglichkeit, Entschädigungsansprüchen geltend zu machen und das Erlöschen dieser
Ansprüche (§ 44 BauGB) hingewiesen worden. Auf die Rechtswirkungen des § 4 Abs. 3
GO wurde ebenfalls hingewiesen. Die Satzung ist mithin am __.__.2026 in Kraft getreten.
Rendsburg, den
Stadt Rendsburg - Die Bürgermeisterin
im Auftrage

gez. xxx L.S.
xxx

Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in der gültigen Fassung sowie nach
§ 68 der Landesbauordnung (LBO) in der Fassung vom 06.12.2021 (GVOBl. S. 1422)
wird nach Beschlussfassung durch die Ratsversammlung vom __.__.2026 folgende
Satzung über den Bebauungsplan Nr. 105 für das Gebiet im Süden begrenzt von der
Konrad-Adenauer-Straße, im Westen von den im Bebauungsplan Nr. 85.1
festgesetzten Gewerbe- und Sondergebieten des großflächigen Einzelhandels, im
Osten durch die Bismarckstraße und im Norden durch die Kieler Straße, bestehend
aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text  (Teil B), erlassen:

0,4

III + D

12,4 mFH

g

13. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen § 9 Abs. 1 Nr. 20, 25
und Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Abs. 6 BauGB
und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

13.2.1.   Anpflanzen: Bäume

15.Sonstige Planzeichen

15.14.   Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z. B. § 1 Abs. 4
von Baugebieten, oder Abgrenzung des Maßes § 16 Abs. 5 BauNVO
der Nutzung innerhalb eines Gebietes

II. Darstellungen ohne Normcharakter
Flurgrenze

Flurstücksgrenze

Flurstücksnummer

vorhandene Bäume

Topografie: Verkehrsflächen

Vorhandene bauliche Anlagen

III. Nachrichtliche Übernahmen

Archäologisches Interessengebiet

Eingetragenes Kulturdenkmal: Nordmarkhalle
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246
16
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16

Entwurf: Stand 19.05.2026

Grundlagen:
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